
 
 

Jahresbericht des FC Spreitenbach 2025 
 

Vorwort 

Liebe Mitglieder, liebe Freundinnen und Freunde des FC Spreitenbach 

2025 war ein Jahr voller Einsatz, Mut und Gemeinschaft. Ob auf dem Platz, am Spielfeldrand 

oder hinter den Kulissen — ihr alle, Trainerinnen und Trainer, Helferinnen und Helfer, 

Spielerinnen und Spieler sowie der Vorstand, habt zusammen Grosses geschafft. In diesem 

Bericht, versuche ich die wichtigsten Ereignisse und Erfolge kompakt zusammenzufassen und 

feiere das, was unseren Verein ausmacht: Zusammenhalt, Entwicklung und Freude am Spiel. 

 

Allgemeines — Aufbruchstimmung spürbar 

Der FC Spreitenbach steht 2025 für Aufbruch und Kontinuität zugleich. Erstmals engagieren 

wir 45 Trainerinnen und Trainer — so viele wie noch nie zuvor. Dieser starke Trainerstamm 

ist das Rückgrat unserer Entwicklung: mehr Trainingsqualität, mehr Betreuung für die 

Jugendlichen und eine dichtere Begleitung aller Mannschaften. 

Ein Highlight des Jahres war unser Schülerturnier, das neu unter dem Namen 57CUP 

stattfand. Das Turnier war erneut ein voller Erfolg: viele Schuelmannschaften, grosse 

Stimmung und ein fairer, sportlicher Wettbewerb — ein Vorzeigeanlass, nicht nur für unser 

Dorf, sondern für die ganze Region.  

Ganz bewusst haben wir die Zusammenarbeit mit der Gemeinde intensiviert. Der 

regelmässige Austausch zur Platzinstandsetzung läuft sehr gut — gemeinsam bringen wir die 

Infrastruktur wieder auf Vordermann. Das ist ein Gewinn für Trainingsqualität, Spielbetrieb 

und das gesamte Dorfleben. 

Fairplay ist für uns kein Lippenbekenntnis. Unsere Entwicklung in dieser Hinsicht ist deutlich 

sichtbar: die Fairplay-Werte des AFV zeigen, dass wir uns sportlich und diszipliniert 

präsentieren — das Ergebnis harter Arbeit der Trainer, Spieler und der sportlichen Leitung.  

Kurz: Wir sind stolz auf das, was wir auf die Beine gestellt haben — und voller Energie für die 

nächsten Schritte. 

  



 

1. Mannschaft 

Unsere 1. Mannschaft hat den Ligaerhalt im Sommer mit Bravour gemeistert — ein wichtiger 

Meilenstein, der Stabilität bringt. Die Vorrunde verlief sportlich nicht so, wie wir uns das 

erhofft hatten. Trotzdem hat die Mannschaft Charakter gezeigt. Gemeinsam mit unserem 

Trainer Juan haben wir in einem offenen und konstruktiven Austausch entschieden, dass das 

Team neue Impulse braucht. Dieser Schritt war alles andere als einfach, aber genau solche 

Entscheide zeigen Grösse: Beim FC Spreitenbach steht immer der Verein im Mittelpunkt – 

nicht persönliche Interessen. 

Wir konnten ein neues Trainergespann verpflichten, das bereits in den ersten Wochen 

frischen Wind, klare Strukturen und neue Energie gebracht hat. Die Mannschaft arbeitet 

hart, die Trainingsintensität ist hoch und das Team glaubt an eine starke Rückrunde. Genau 

dieser Zusammenhalt, dieses Miteinander, zeichnet unsere 1. Mannschaft aus. Alle ziehen 

am gleichen Strang – und das stimmt uns sehr positiv für das neue Jahr. 

 

2. Mannschaft 

Der Aufstieg in die 4. Liga war nicht nur ein sportlicher Erfolg, sondern auch ein emotionaler. 

Das Team hat über die ganze Saison hinweg Willen, Konstanz und Teamgeist gezeigt. 

Besonders beeindruckend ist, wie sich junge und erfahrene Spieler gegenseitig getragen 

haben. 

Nach dem geschafften Aufstieg wurde zum Saisonende zusammen mit Fans, Familien und 

Freunden gefeiert – ein wunderschöner Anlass, der gezeigt hat, wie viel Herz in dieser 

Mannschaft steckt. Auch in der höheren Liga beweist das Team inzwischen, dass es absolut 

dorthin gehört. Die Trainingsbeteiligung ist stark, und die Mannschaft bleibt ambitioniert. 

 

Damenmannschaft 

Die Damenmannschaft erlebte eine bemerkenswerte Saison. Der Aufstieg wurde nur ganz 

knapp verpasst – doch statt Enttäuschung hat dieser Moment die Spielerinnen noch enger 

zusammengeschweisst. Die Trainings sind intensiv, strukturiert und immer mit einer 

positiven Energie verbunden. 

Wir sehen eine Mannschaft, die sich jedes Jahr weiterentwickelt, die taktisch wie auch 

technisch Fortschritte macht und deren Zusammenhalt vorbildlich ist. Der Weg stimmt – und 

wir alle sind überzeugt, dass die Damen auch in der kommenden Saison ganz vorne 

mitspielen werden. 

 

Senioren 

Unsere Senioren-Teams sind seit Jahren das Fundament des Vereinslebens. Ob 50+ oder 

30+: Hier stehen Einsatzwille, Leidenschaft und Kameradschaft an erster Stelle. Trotz voller 

Terminkalender stehen sie Woche für Woche auf dem Platz und zeigen, wie viel Freude 

Fussball in jedem Alter machen kann. 

Sie leben vor, was Vereinsgeist bedeutet. Viele unserer Junioren schauen zu ihnen auf – 

denn sie beweisen, dass Fairness, Respekt und Disziplin kein Zufall sind, sondern eine 

Haltung. 

 



 

Juniorinnen & Junioren — Die Erfolgsgeschichte seit dem Sommer 

Der Sommer brachte einen unglaublichen Aufschwung in unsere Juniorenabteilung. Nach 

einer schwierigen Rückrunde im Frühling haben wir unsere Strukturen analysiert, die Teams 

neu eingeteilt und klare Schwerpunkte gesetzt. Das Resultat: eine Atmosphäre, in der 

Motivation, Wille und Freude am Fussball überall spürbar sind. 

Alle Trainerinnen und Trainer leisten fantastische Arbeit. Und jeder Einzelne soll sich in 

diesem Bericht gesehen fühlen – ihr macht einen Riesenjob! 

 

C-Junioren:  

Unser neues Trainerduo Marques und Walter hat die Mannschaft komplett neu aufgebaut – 

und was seither passiert, ist beeindruckend. Die Jungs haben sportlich einen gewaltigen 

Schritt gemacht, aber genauso wichtig: Die Stimmung im Team ist grossartig. 

Marques und Walter schaffen es, klare Strukturen mit viel Menschlichkeit zu verbinden. Sie 

vermitteln taktische Inhalte, sie motivieren, sie führen – und die Spieler folgen ihnen. Die C-

Junioren sind eine echte Erfolgsgeschichte dieser Saison und ein Paradebeispiel dafür, wie 

wertvoll engagierte Trainer sind. 

 

D-Junioren:  

Die D-Stufe ist in diesem Jahr ein echtes Aushängeschild. 

Da – unser Leistungsteam: 

Vom Da wurde viel erwartet – und das Team liefert! Sie spielen modernen, mutigen Fussball, 

treten geschlossen auf und zeigen von Woche zu Woche Fortschritte. Die Trainerarbeit ist 

klar erkennbar, und die Spieler entwickeln sich technisch wie taktisch hervorragend. 

Db – Team der Entwicklung: 

Im Db mischen viele jüngere Spieler mit, die erst seit kurzer Zeit D-Junioren sind. Trotzdem 

hat es das Trainerteam geschafft, innerhalb eines halben Jahres grosse Schritte zu machen. 

Mehr Sicherheit am Ball, bessere Positionierung, höheres Tempo – die Fortschritte sind 

riesig. Hier zeigt sich, wie wertvoll gute Juniorenausbildung ist. 

Dc – die Überraschung: 

Das Dc-Team hat alle positiv überrascht. Mit starker Moral, viel Freude und einer tollen 

Teamchemie liefern sie Resultate, die am Anfang der Saison kaum jemand erwartet hat. 

Ein Team, das zeigt, was möglich ist, wenn Motivation und Zusammenhalt stimmen. 

 

E-Junioren:  

die E-Stufe ist besonders - viele Trainer arbeiten seit Jahren mit denselben Kindern 

zusammen und begleiten sie vom “Fussball spielenden Kindergartenkind” bis hin zu 

Jugendlichen, die Strukturen verstehen und in Spielen umsetzen. 

Diese langfristige Arbeit zahlt sich aus. Man sieht die Entwicklung jede Woche – technisch, 

taktisch und im Teamverhalten. 

Die Trainer können enorm stolz sein: Ein grosser Teil dieser Entwicklung ist ihr Verdienst. 

Geduld, Engagement und konsequente Förderung zeigen Wirkung. 

 



 

F-Junioren:  

Die F-Kategorie ist eine besonders wichtige Entwicklungsphase. Genau hier ist es 

entscheidend, engagierte Trainer zu haben – und davon haben wir gleich mehrere! 

Alle drei Teams profitieren von Trainern, die mit Herzblut arbeiten, Freude vermitteln und 

trotzdem klare Strukturen schaffen. 

Es ist nicht selbstverständlich, in diesem Alter Coaches zu finden, die so zuverlässig, 

motiviert und kindgerecht arbeiten. Wir sind sehr glücklich über dieses Trainerteam – und 

die Kinder spüren das. 

 

G-Junioren:  

Unsere jüngsten Fussballer haben wir neu aufgestellt – sowohl organisatorisch als auch im 

Trainerteam. Und die ersten Schritte könnten positiver kaum sein. 

Die neuen Trainer machen einen tollen Job: Sie vermitteln die Basics, fördern Freude am 

Spiel und legen die Grundsteine für die Zukunft. 

Wir freuen uns sehr, diesen Weg mit ihnen zu gehen und zu sehen, wie sich die Kinder 

entwickeln. 

 

Juniorinnen: 

FF-17:  Dieses Team profitiert enorm von einer Trainerarbeit, die nicht nur auf dem Platz, 

sondern auch daneben spürbar ist. Organisation, Kommunikation, Teamführung – alles top. 

Die Mädchen zeigen konstant gute Leistungen und eine beeindruckende Einstellung. 

Hier wird nicht nur Fussball trainiert, hier wird ein Team geformt. 

 

FF-14: Mit neuen Trainerinnen startete das Team in die Saison – und die Wirkung ist sofort 

sichtbar. Ihre Erfahrung, Ruhe und positive Energie beeinflussen das Team spürbar. 

Die Mädchen haben einen schwierigen Start souverän verarbeitet und einen starken 

Schlusssprint hingelegt. 

Ein Team, das viel Potenzial hat und mit tollen Vorbildern arbeitet. 

 

Ehrenamt, Infrastruktur & Zusammenarbeit 

Ohne Ehrenamt geht nichts — von Matchorganisation bis Materialpflege, von den 

Campleitungen bis zu den Grillstationen: unser Team an Helferinnen und Helfern leistet 

Großartiges. Die enge Abstimmung mit der Gemeinde bei Platzpflege und Infrastruktur zeigt: 

Wenn Verein und Gemeinde an einem Strang ziehen, profitieren alle. 

Auch Sponsoren und Partner haben uns unterstützt — sei es materiell oder ideell. Ein 

herzliches Dankeschön an alle, die den Spielbetrieb und unsere Jugendarbeit möglich 

machen. 

  



 

Ausblick & Ziele 2026 

Für das nächste Jahr nehmen wir uns vor: 

Die Rückrunde der 1. Mannschaft zu nutzen und sportlich nach oben zu arbeiten. 

Die positive Entwicklung in der Juniorenabteilung weiter zu stabilisieren und die Ausbildung 

unserer Trainerinnen und Trainer auszubauen. 

Unsere Damen- und Juniorinnenteams weiterhin zu fördern, damit die in den letzten Jahren 

entstandene Grundlage dauerhaft besteht und vielen Mädchen den Weg in den Fussball 

erleichtert. 

Die Zusammenarbeit mit Gemeinde und Partnern weiter zu vertiefen und unsere 

Infrastruktur nachhaltig zu verbessern. 

Wir haben die Strukturen, die Menschen und den Willen — jetzt gilt es, weiter kontinuierlich 

zu arbeiten, damit die Früchte sichtbar bleiben. 

 

Schlusswort 

Danke an alle, die 2025 den FC Spreitenbach zu dem gemacht haben, was er ist: ein 

lebendiger, positiver Verein mit Herz. Trainerinnen und Trainer, Spielerinnen und Spieler, 

Vorstandsmitglieder, Funktionäre und Helfer — ihr seid die Seele dieses Vereins. Lasst uns 

gemeinsam die nächsten Kapitel schreiben: mit Leidenschaft, Respekt und Teamgeist. 

 

 

 

 

Mit sportlichen Grüßen, 

Arton Selmani 
Präsident FC Spreitenbach 


